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Wespen sind alle schwarz und gelb
gestreift und werden darum oft mit
Bienen verwechselt. Der Unter-
schied zwischen den beiden Insek-
tenarten besteht darin, dass Wes-
pen einen schlankeren Körper be-
sitzen und die gelbe Farbe bei ih-
nen viel knalliger ist als bei den
Honig herstellenden Verwandten.
Auch im Verhalten unterscheiden
sich die fliegenden Summer. Wes-
pen sind angriffslustiger als Bienen
und sterben nicht, wenn sie mit
ihrem Stachel gestochen haben.
Bienen stechen nur, wenn sie sich
bedroht fühlen und sterben, wenn
sie ihren Stachel benutzt haben.
Und eigentlich werden wir nur von
zwei Wespenarten belästigt: von
der Deutschen Wespe und der Ge-
meinen Wespe. Und so kann man
die Arten unterscheiden:
• lästige Wespe: das Nest ist ver-
steckt und die Tiere müssen zum
Nest krabbeln (Storenkasten,
Mausloch etc.): Deutsche Wespe,
Gemeine Wespe.
• friedfertige Wespe: das Nest ist
eine gut sichtbare Kugel (im
Busch, Estrich, unter dem Dach-
vorsprung etc.): die anderen sieben
Arten.

Was haben Wespen
zum Fressen gern?
Erwachsene Wespen fressen sel-
ber hauptsächlich pflanzliche Nah-
rung – im Herbst zum Beispiel
überreifes Fallobst. Generell gilt,
dass Wespen ihren Larven Fleisch
füttern. Sie erbeuten andere In-
sekten und zerkauen diese für die
Larven zu einem Fleischbrei. Da-
rum kommen sie auch gerne, wenn

Schinken oder Salami auf dem Tel-
ler liegen. Wespen sind aber auch
nützlich für uns: Sie bewahren uns
vor einer Mückenplage und den
damit verbundenen juckenden
Quaddeln. Und sie sorgen wie die
Bienen auch für die Bestäubung
der Pflanzen.

Wie hält man Wespen
im Garten auf Abstand?
Wespen lieben alles, was süss ist.
Kaum dass man es sich mit einem
Glas Limonade und ein paar Kek-
sen im Garten gemütlich machen
will, schwirren einem die nervigen
Stechflügler schon um den Kopf
und versuchen ziemlich aggressiv
etwas von den Leckereien abzube-

kommen. Doch wie hält man die
stachelbewehrten Leckermäuler
auf Abstand? Die beste Methode
ist, eine Umgebung zu schaffen,
die sie lieben und in der sie sich
wohlfühlen. Und das möglichst
weit weg von Terrasse oder Sitz-
platz. Blumen und blühende Pflan-
zen sollten in einer Ecke des Gar-
tens gepflanzt werden, damit die
Wespen unbewusst dorthin ge-
lockt werden.

Wespen mit Wasser
besprühen
Ein einfaches, aber wirksames Mit-
tel ist das Ansprühen mit Wasser.
Eine Sprühflasche, mit der sich
Wasser fein zerstäuben lässt, ist
am besten geeignet. Sprüht man
die Wespen damit an, glauben sie,
dass es anfängt zu regnen und
flüchten zurück ins Nest.

Wenn man im Garten mehr Wes-
pen als sonst beobachtet, könnte es
sein, dass sie irgendwo ein Nest
gebaut haben. Die Wespen kratzen
Holz von allem, was sie finden kön-
nen und mischen es mit ihrem
Speichel. Mit dem klebrigen Mate-
rial bekleiden sie das kleine papier-
ähnliche Nest, das die Wespenkö-
nigin selbst gebaut hat. Das Nest
wird wachsen und aussehen wie
eine hellgraue oder hellbraune Ku-
gel mit einer Öffnung.

Man sollte nicht selbst versu-
chen, das Nest zu entfernen. Das
überlässt man besser der Feuer-
wehr, denn die weiss genau, wie
man so etwas macht. Sie haben die
Mittel und auch die notwendige
Schutzkleidung, um sich dem Wes-
pennest gefahrlos zu nähern.

Nervige Brummer oder nützliche Insekten?
Wespen Nur wenige Menschen freuen sich wirklich über den Besuch von Wespen im Garten. Die schwarz und gelb gestreiften Brummer
können mit ihrem Stachel ganz schön schmerzhafte Stiche verursachen. Doch Wespen können auch nützlich sein.

Wespen lieben Blumen und alles, was süss ist. Bilder: Pixabay
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Witz der
Woche

«Treibst du Sport?» «Ja, ich

sammle Briefmarken.»

«Aber das ist doch kein

Sport!» «Doch, ich sammle

nur Fussballbriefmarken.»
Anatina Kuhn ist 9 Jahre alt und lebt in
Orpund.

Wenn ihr einen guten Witz kennt, schickt ihn
uns mit Namen, Adresse und Alter. Die
Adresse steht unten. Für jeden Witz, der ab-
gedruckt wird, gibt es fünf Franken.

Lösungen

Die Lösung von
letzter Woche

Spiel und Spannung

Welche Tiere sind in diesem Bild versteckt?

Kindernachrichten

Familien
treffen sich
Früher gehörten Nord- und Süd-
korea zusammen. Aber nach
dem Zweiten Weltkrieg wurde
das Land aufgeteilt. Die beiden
Landesteile führten von 1950 bis
1953 Krieg gegeneinander. Seit-
dem trennt sie eine bewachte
Grenze. Die Menschen aus dem
Norden und aus dem Süden
dürfen einander nicht besuchen.
In den vergangenen Jahren aber
ist dies ab und zu erlaubt wor-
den. Am Montag war es wieder
so weit. Südkoreaner setzten
sich in einen Bus und fuhren
nach Nordkorea. Dort warteten
ihre Verwandten auf sie (siehe
auch BT von gestern). AfK

Helfer bringen
Essen und Seife
In den vergangenen Wochen hat
es in Indien viel geregnet. Es ist
Monsunzeit. Hunderttausende
Frauen, Männer und Kinder
mussten wegen Überschwem-
mungen ihre Häuser verlassen.
Viele Helfer suchen nach ver-
missten Leuten und verteilen
den Opfern Essen und Trinken,
Seife und Zahnpasta. AfK

Kreuzfahrtschiffe
machen Dreck
Ein Einfahrverbot für dreckige
Schiffe: Das fordert der Natur-
schutzbund Deutschland (abge-
kürzt: Nabu). Nur eines von 76
Kreuzfahrtschiffen in Deutsch-
land, die Aida Nova, wird nicht
mit dem umweltschädlichen
Schweröl angetrieben, sondern
mit Flüssiggas. Beim Verbrennen
von Schweröl entsteht viel mehr
Abgase als bei normalem Benzin
und schädigt dadurch Mensch
und Natur. AfK

Eine Show
für starke Frauen
Die Video Music Awards (abge-
kürzt: VMAs) des Musiksenders
MTV sind in diesem Jahr eine
Show ganz im Zeichen starker
Frauen gewesen. Am Montag-
abend hat in New York der Mu-
siksender MTV seine alljährli-
chen Preise vergeben. Geehrt
wurde zum Beispiel die Sänge-
rin Jennifer Lopez. Gleich drei
Auszeichnungen erhielt Cardi B.
Zweimal durfte Camila Cabello
jubeln. Beste Popkünstlerin war
Ariana Grande. AfK

Sieht eigentlich ganz schön aus: ein Wespennest.

mailto:kinderblatt@bielertagblatt.ch

